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Leckerbissen für
Geschichtsinteressierte
Das neue Mitteilungsblatt des Zen-
trums für Regionalgeschichte ist er-
schienen und bietet eine Fülle von Ar-
tikeln zu interessanten regionalhisto-
rischen Themen. Seite 14

Das Kinzigtal von
oben bewundern

Am morgigen Sonntag heißt es wie-
der: Auf zum Rundflugtag! Vom
Gelnhäuser Flugplatz aus geht’s los.

Seite 2

EIN BLICK

Engagement mit
Auszeichnung belohnt

Engagierte Mitglieder der Johanniter
aus der Region sind mit der Katastro-
phenschutzmedaille in Silber ausge-
zeichnet worden. Seite 4

Gruppe aus Somborn erkundet dieGruppe aus Somborn erkundet die
interessantesten Ecken des Erzgebirgesinteressantesten Ecken des Erzgebirges

OGV-MitgliederOGV-Mitglieder
gemeinsam unterwegsgemeinsam unterwegs
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Maurer-, Abbruch- u. Betonarbeiten
Pflasterarbeiten u. Natursteinarbeiten

Außenanlagen u. Sanierungen

Brückenauer Str. 2a • 63607 Wächtersbach-Aufenau
Telefon 0 60 53 / 49 83 • Mobil 0173 / 3 27 42 07

www.baugeschaeft-forst.de



BVDABundesverband Deutscher
Anzeigenblätter

Mitglied im BVDA

Nichts verpassen:
Alle Events aus
der Region

Ob Sportevents, Festivals, Konzerte oder
Stadtfeste: Hier steht, was los ist in der
Region. 79 Prozent unserer Leser nutzen
ihr Anzeigenblatt, um sich über Veran-
staltungen zu informieren.

Quelle: AQ – Anzeigenblatt Qualität 2018. Basis: deutschsprachige
Wohnbevölkerung ab 14 Jahre, Leser pro Ausgabe (LpA)
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DER WILLE VERSETZT BERGE.
BESONDERS DER LETZTE.

Anna Böhme
Telefon: 030 700 130-145
Fax: 030 700 130-340
anna.boehme@berlin.msf.org
www.aerzte-ohne-grenzen.de/testamentspende

ALICE UND ELLEN KESSLER ENGAGIEREN SICH MIT IHREM TESTAMENT FÜR
ÄRZTE OHNE GRENZEN. Sie möchten die Broschüre „Ein Vermächtnis für
das Leben“ bestellen oder wünschen ein persönliches Gespräch? Gerne
können Sie sich an mich wenden:
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Wochenmagazin für den Altkreis Gelnhausen
Erscheint jeden Samstag
Verteilung an alle Haushalte in Gelnhausen,
Gründau, Linsengericht, Freigericht, Hasselroth,
Bad Orb, Wächtersbach, Biebergemünd, Bracht-
tal Birstein, Jossgrund, Flörsbachtal

Es gilt die Anzeigenpreisliste 15a vom 1. 5. 2023
Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten
möchten, bitten wir Sie einen Werbeaufkleber
mit dem Zusatzhinweis „bitte keine kostenlosen
Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten anzubringen.
Ideal wäre auch ein Hinweis unter Angabe Ihrer
Anschrift auf www.gelnhaeusernachrichten.de
unter dem Reiter Zustellung, damit wir unsere
Träger informieren können.
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Vielzahl von
Rundflügen buchbar
Gelnhausen – Beim 6. Gelnhäuser
Rundflugtag am morgigen Sonntag,
17. September, bietet sich für alle
Besucher von 10 bis 18 Uhr die
Möglichkeit, den Blick auf die be-
kannte Umgebung einmal von oben
zu genießen.
Ob nur die kleine Runde um Geln-
hausen und die unmittelbare
Umgebung oder ausgedehntere
Flüge über das Kinzigtal, oder
auch bis Frankfurt – das hängt da-
von ab, für welches der vielfältigen
Rundflugangebote man sich ent-
scheidet.
Geflogen wird mit Motorflugzeu-
gen, zum Beispiel einer Cessna, der
modernen Aquilas oder den Ultra-
leichtflugzeugen vom Typ C42.
Auch die Segelflieger bieten Mitflü-
ge an: Beim Rundflug „TopGun“
gleitet man nach dem rasanten
Start am Windenseil fast lautlos
fünf bis 15 Minuten durch die Lüfte
und genießt die Aussicht.
Für ein angemessenes, die Selbst-
kosten deckendes Entgelt können

vor Ort unterschiedliche Rundflüge
gebucht werden: Die Gelnhäuser
Vereinspiloten haben neben den be-
liebten „klassischen“ Rundflügen
von etwa 15 Minuten auch nach
dem Wunsch des Fluggastes indivi-
duell ausgerichtete Flüge im Ange-
bot.
Besonders gefragt ist der „Skyline
Frankfurt“-Flug, der etwa 30 Minu-
ten dauert und die Flugpassagiere
Frankfurt auf eine ganz andere Art
erleben lässt.
Dieses Jahr neu beim Rundflugtag:
eine Hüpfburg für die Nachwuchspi-
loten sowie eine Tombola. Haupt-
preis ist ein 30 Minuten dauernder
Erlebnisrundflug für zwei Personen.
Die Gäste können sich am Infostand
des Aeroclubs umfassend über die
unterschiedlichen Ausbildungsmög-
lichkeiten im Bereich Segel-, Ultra-
leicht- oder Motorflug informieren.
Darüber hinaus wird für die Besu-
cher mehrmals täglich in kleinen
Gruppen eine Führung über den
Flugplatz angeboten. upn

Morgen steigt der 6. Gelnhäuser Rundflugtag, bei dem man
auch mit dieser Cessna abheben kann. Foto: PM

Dartsclub Hotzenplotz
bekommt Geld
Birstein – Die Hessische Landesre-
gierung fördert den DC Hotzenplotz
1983 Lichenroth mit einer Zuwen-
dung in Höhe von 1700 Euro für
eine neue Heizung im Vereinsheim.
Wie Landtagsabgeordneter Michael
Reul (CDU) anlässlich der Bescheid-
ausstellung durch Staatsminister
Peter Beuth mitteilt, wurden die fi-
nanziellen Mittel aus dem Landes-
förderprogramm „Weiterführung
der Vereinsarbeit“ bereitgestellt.
„Der Birsteiner Verein feiert in die-
sem Jahr sein 40-jähriges Bestehen
und kann mit Stolz auf eine bisher
erfolgreiche, sportliche Vereinsge-
schichte zurückschauen. Als Sport-
verein ist es den Aktiven in den letz-
ten Jahrzehnten gelungen, bundes-
und hessenweit erfolgreich im
Dartssport mitzumischen, sich einen
guten Namen zu machen und viele
Menschen für den Dartssport zu be-
geistern.“ upn

Online-Vortrag für
Spessart-Fans
Region – Einen weiteren Online-
Vortrag in der Reihe „Spessart – Le-
gende und Wirklichkeit über die
Kultlandschaft Spessart“ mit Dr.
Gerrit Himmelsbach vom Archäolo-
gischen Spessartprojekt (ASP) mit
dem Thema „Karl der Große, Barba-
rossa, Goethe, Napoleon – alle wa-
ren da“ bietet die Bildungspartner
Main-Kinzig GmbH in Kooperation
mit dem ASP, der Bayerischen Wan-
derakademie und dem Spessart-
bund am Montag, 18. September,
um 18 Uhr an. Anmeldung sind zu
richten an Alexander Wicker: ale-
xander.wicker@bildungspartner-
mk.de.
Nach Angaben des Veranstalters
sind die einzelnen Vorträge für ein
breites Publikum konzipiert und

werden zudem als Fortbildung für
Wander- und Naturparkführer aner-
kannt, zertifiziert über die Bayeri-
sche Wanderakademie und das
ASP. Die Zertifikate werden ge-
meinsam vom ASP und der Bil-
dungspartner Main-Kinzig GmbH
ausgestellt. Dieses Zertifikat ist
auch für hessische Naturpark- und
Wanderführer gültig. Die Teilnah-
megebühr beträgt je Vortrag zehn
Euro.
Eine Teilnahme an der Veranstal-
tungsreihe ist auch an einzelnen
Vorträgen möglich. Himmelsbach
ist Mitglied im Vorstand des Spes-
sartbundes. Informationen über die
einzelnen Vorträge sind erhältlich
über: Kursangebot (bildungspart-
ner-mk.de). upn
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Beschwingte Einschulung
In einer Einschulungs-
feier voller Musik, Be-
grüßungsreden und
herzlicher Atmosphäre
sind die neuen Fünft-
klässler an der Koperni-
kusschule Freigericht
willkommen geheißen
worden.

Freigericht – Strahlender Sonnen-
schein, strahlende Gesichter: Eine
Einschulung ist immer etwas beson-
ders, ob in der ersten Klasse in der
kleinen Grundschule oder in der
fünften Klasse in der großen, wei-
terführenden Schule – wie nun in
der Kopernikusschule.
In der Sporthalle der Schule waren
mehrere hundert Gäste zusammen-
gekommen, um die jungen Schüler
in ihre neue schulische Heimat zu
begleiten.
Mit insgesamt sieben Gymnasial-
klassen, vier Klassen in der Real-
schule und drei Lerngruppen in der
Hauptschule bietet die Kopernikus-

schule Freigericht ein breites päda-
gogisches Angebot, das für jedes
Kind individuelle Entwicklungsmög-
lichkeiten eröffnet.
Schulleiter Ulrich Mayer begrüßte
die Anwesenden herzlich und hob
dabei speziell das positive Lernkli-
ma an seiner Schule hervor. „Wir le-
gen hier großen Wert darauf, dass
es euch gut geht und dass ihr hier
gut lernen und wachsen könnt. Des-
halb wollen wir, dass auch ihr, als
neue Schülerinnen und Schüler der
Schule, euch gegenseitig gut be-
handelt und fair miteinander um-
geht“, rief der Direktor den „Neu-
en“ zu.
Als besonderes Anliegen appellierte
der Schulleiter an die Kinder sowie
ihre Eltern, Bildschirmzeiten und
Smartphonegebrauch zu reduzie-
ren, um die Lern- und Konzentrati-
onsfähigkeit zu erhalten und die di-
rekte Kommunikation zu stärken,
was mit großem Applaus begrüßt
wurde.
Das Medienbildungskonzept der
Schule, so der Schulleiter, sehe
gleichwohl vor, den Gebrauch von
Informations- und Kommunikati-

onstechnologie (IKT) einzuüben und
zu erlernen, verbunden mit Maß-
nahmen des Jugendmedienschut-
zes.
Stefanie Freund, die Vorsitzende
des Schulelternbeirats, betonte die
enge Zusammenarbeit zwischen El-
tern und Schule, während der Vor-
sitzende des Freundes- und Förder-
kreises, Dr. Jürgen Steiner, die Un-
terstützung des schulischen Enga-
gements hervorhob. Die Vertrete-
rinnen der Schülerschaft, Schulspre-
cher Moritz Wiegand und seine
Stellvertreterin Larisa Popa, hießen
die neuen Mitschüler ebenfalls
herzlich willkommen. Auch die Ver-
pflegung der Schüler ist an der Ko-
pernikusschule mit einer modernen
Mensa bestens organisiert.
Unter Leitung von Petra Weisman-
tel, Andreas Weismantel und Gerd
Zellmann umrahmten das Sympho-
nische Blasorchester sowie die
Chorklassen der Kopernikusschule
mit begeisternden musikalischen
Vorträgen aus den Konzertprogram-
men. Auch die Rockbands der Schu-
le unter Leitung von Christoph
Schneider und Harry Wenz von der

Musikschule Main-Kinzig setzten
hochwertige musikalische Akzente.
Endlich folgte dann die Einteilung
der Klassen: Gymnasialleiter Bene-
dikt Lich, pädagogische Leiterin
Christina Dauth sowie die stellver-
tretende Schulleiterin Kerstin
Schmeckthal riefen die Klassen auf,
die sich mit ihren Klassenlehrerin-
nen im Klassenraum kennenlernen
konnten und ein umfangreiches In-
formationspaket der Schule erhiel-
ten.
Die neuen Schüler des Hauptschul-
zweiges wurden gemeinsam mit ih-
ren Eltern von ihren Lerngruppen
und den Lerncoaches sowie der So-
zialpädagogin Sonja Ubrig herzlich
empfangen. Schließlich sieht das
pädagogische Konzept des Haupt-
schulzweigs Unterricht in altersge-
mischten Gruppen und umfassen-
der individueller Förderung vor.
Die Eltern konnten sich während
dieser Zeit beim Schulelternbeirat
und dem Freundes- und Förderkreis
über deren Arbeit und die Möglich-
keiten des Elternengagements an
der Kopernikusschule Freigericht in-
formieren. upn

Die große Sporthalle der Kopernikusschule platzte bei der Einschulungsfeier fast aus allen Nähten. Foto: PM

TVG rettet in letzter
Sekunde das Remis
Gelnhausen – Der TV Gelnhausen
muss in der 3. Handball-Liga Süd-
West weiter auf den ersten Saison-
sieg warten. Gegen die HSG Duten-
hofen/Münchholzhausen kamen die
Barbarossastädter nicht über ein
27:27 (16:12) hinaus. Dabei sah der
TV Gelnhausen lange Zeit wie der
sichere Sieger aus, doch nach einem
völlig verschlafenen Start in die
zweite Hälfte rettete ein Treffer von
Jonathan Malolepszy eine Sekunde
vor Schluss immerhin noch einen
Punkt. Mit 1:3 Punkten rangiert
man nach zwei Spieltagen auf dem
zwölften Tabellenplatz. In der
Schlussminute überschlugen sich
die Ereignisse. Gelnhausens Fynn
Hilb sah nach einem Foulspiel die
Rote Karte. In Unterzahl kassierte
der TVG 13 Sekunden vor Schluss
das 26:27. Geiger nahm noch ein-
mal ein Timeout und stellte seine
Mannschaft für den letzten Angriff
ein. Malolepszy übernahm dabei die
Verantwortung und sorgte mit dem
letzten Wurf für den Ausgleich.

vvg

CDU-Granden plaudern
aus ihrem Alltag
Bad Orb – Wie ist die Queen per-
sönlich? Wie feiert man bis spät in
die Nacht mit der Nationalmann-
schaft und regiert am nächsten
Morgen trotzdem ein Land? Solche
und weitere Fragen beantworten
die ehemaligen Ministerpräsiden-
ten Volker Bouffier und Roland
Koch, der ehemalige Verteidigungs-
minister Franz-Josef Jung und
Frankfurts Ex-Oberbürgermeisterin
Petra Roth amMontag, 25. Septem-
ber, ab 18 Uhr im Rahmen der Talk-
reihe „CDU-Originals“ in der Kon-
zerthalle von Bad Orb. Sie kommen
mit dem Landtagsabgeordneten Mi-
chael Reul (CDU) ins Gespräch. Inte-
ressierte können sich per Mail an
info@cdu-main-kinzig.de oder

06051 5386925 bis zum Freitag,
22. September, anmelden. how

Infos zum
Wettbewerb

Mach mit und gestalte deinen Flamingo. Du kannst den
Flamingo basteln, nähen, häkeln, stricken, backen oder malen.

Sende uns anschließend deine Flamingo-Kreation oder ein Foto davon zu.

Zu gewinnen gibt es…
• 5 x 2 Tickets für die Kreativ Welt Messe • 1 x 50€ Einkaufsgutschein

+ „Das tolle Frankfurt Kinder-Malbuch“ für Bastelmaterial
vom Societäts-Verlag und Kreativzubehör bei

Teilnahmebedingungen: Die Jury vergibt die Preise unter allen Teilnehmenden, die bis zum 1.10.2023 mit dem Stichwort „Kreativwettbewerb“
mit Angabe von Name, Alter und Adresse ein Foto der Kreation an gewinnspiel@kreativ-welt.de oder die Kreation postalisch an Frankfurter
Messe & Event GmbH, Waldstraße 226, 63071 Offenbach eingesendet haben. Weitere Infos unter kreativ-welt.de/kreativwettbewerb.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir suchen den
Kreativ Welt Flamingo!

MITMACHEN,

KREATIV SEIN,

GEWINNEN!

Mach mit und gestalte deinen Flamingo. Du kannst den 
Flamingo basteln, nähen, häkeln, stricken, backen oder malen. 

EINSENDEN
BIS 1.10.2023
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Mit Vorbildfunktion ausgestattet
Vier Ehrenamtliche der
Johanniter im Regional-
verband Hanau und
Main-Kinzig sind vom
Land Hessen für ihre
langjährige ehrenamtli-
che Tätigkeit mit der
hessischen Katastro-
phenschutzmedaille in
Silber für jeweils 25 Jah-
re Katastrophenschutz
geehrt worden.

Region – Christoph Hartmann, Bir-
git Graf, Michael Graf und Gregor
Schmidt sind seit vielen Jahren bei
den Johannitern im Katastrophen-
schutz ehrenamtlich dabei. Die Aus-
zeichnungen wurden von Kreis-
brandinspektor Markus Busanni
überreicht, der viele lobende Worte
für die Geehrten fand und kurz de-
ren Katastrophenschutzvita resü-
mierte.
In ihren Anfängen bei den Johanni-
tern unterstützte Birgit Graf als Fah-
rerin die Lehrgänge zum Gruppen-
führer, sie nahm regelmäßig an

Übungen teil. Nach einer zwischen-
zeitlichen Familienphase ist die aus-
gebildete Rettungsassistentin wie-
der aktiv bei Sanitätsdiensten, im
Katastrophenschutz und bei Bom-
benevakuierungen dabei. Während
der Corona-Zeit hat sie auch in den
Impfzentren des Main-Kinzig-Krei-

ses unterstützt. Michael Graf ist
auch ausgebildeter Rettungsassis-
tent und Gruppenführer im Bereich
Katastrophenschutz. So war er
schon 1991 bei Einsätzen wie bei-
spielsweise bei der Explosion im
Werk von Heraeus Quarzglas in
Hanau aktiv dabei. Gregor Schmidt

ist seit vielen Jahren der Bereit-
schaftsführer des Ehrenamts im Re-
gionalverband Hanau und Main-
Kinzig und leitet damit die Ehren-
amtlichen im Katastrophenschutz.
Auch Christoph Hartmann wurde
für 25 Jahre aktives Ehrenamt ge-
ehrt. Er ist stellvertretender Bereit-

schaftsführer und war wie Gregor
Schmidt unter anderem auch bei der
sanitätsdienstlichen Absicherung
der Fußball-Weltmeisterschaft 2006
in Frankfurt dabei. Beide haben sich
sowohl 2015 in der Flüchtlingshilfe
aktiv engagiert, als auch in der Co-
rona-Zeit in Impfzentren des Main-
Kinzig-Kreises und den Gemein-
schaftsunterkünften der Stadt Han-
au und des Main-Kinzig-Kreises un-
terstützt.
„Nur mit solchen einsatzfreudigen
Helfern kann ein aktives Ehrenamt
funktionieren“, freute sich Regio-
nalvorstand Christian Keller mit den
Ehrenamtlichen über die Auszeich-
nungen. „Wir können dadurch
Nachwuchs gewinnen – denn es
gibt tolle Vorbilder in unserem Ver-
band“, so Keller weiter, „und Nach-
wuchs benötigen wir im Ehrenamt
und Katastrophenschutz drin-
gend!“
Mehr Infos zum ehrenamtlichen En-
gagement im Regionalverband
Hanau und Main-Kinzig der Johan-
niter gibt es unter www.johanni-
ter.de/mkk. Helferabende finden re-
gelmäßig alle zwei Wochen statt.
Interessenten sind immer willkom-
men. upn

Gregor Schmidt, Michael Graf, Birgit Graf und Christoph Hartmann (von rechts) sind seit vielen
Jahren bei den Johannitern im Katastrophenschutz ehrenamtlich dabei. Dafür wurden sie nun
vom Land Hessen geehrt. Der Regionalvorsitzende Christian Keller gratulierte dem engagierten
Quartett. Foto: PM



Baumschulenstr. 2 a | 63589 Linsengericht-Altenhaßlau

SAMSTAGS9 – 14 Uhr
Live-Musikab 11 Uhr

Parkplä
tze

vorhand
en

Samstag, 23. September 2023

Wir lieben Pilze!

FrischeTrüffel undTrüffelprodukte
vonGourmet undMeer

Probieren Sie unsere köstliche Pilzpfanne
mit Pilzen, Gemüse und Kräutern
aus dem Anbau von Grün & Grün

Hausgemachte Nudeln
vom Bioland Hofgut Marjoß

Soulfull Music mit
NashiYoung Cho

Shiitake & Kräuterseitlinge
Frische Pilze aus dem eigenen Anbau

von Grün & Grün
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markt.op-online.de

STELLENANGEBOTE

Zur Verstärkung unseres Verkaufsteams bieten wir ab sofort

eine attraktive Nebentätigkeit
bei der Frankfurter Neuen Presse und ihren Regionalausgaben.

Sie können auf Menschen zugehen, sind kommunikativ, haben eine
freundliche Ausstrahlung und besitzen einen Führerschein sowie einen PKW?

Perfekt!
Wir bieten Ihnen nach einer kurzen Einarbeitungszeit eine

interessante Tätigkeit, bei der Sie Spaß haben und dabei noch gutes Geld
verdienen. Ideal für Hausfrauen/Hausmänner und jung gebliebene Rentner.

Es besteht die Möglichkeit zur Arbeit im geringfügigen Bereich
oder auch zur freien Mitarbeit.

Ihr Ansprechpartner: Heiko Knissel,
Tel.: 0176/ 64348655, bewerbungen@fnp.de

Kolleg*innen GESUCHT!
OFFENER BEWERBERTAG!

am 23.09.2023 von 09:00 – 14:00 Uhr

Gate Gourmet GmbH Holding Deutschland
Jean-Gardner-Batten-Straße 5
60549 Frankfurt am Main

S-Bahn-Station: S8/S9 Gateway Gardens

Für Gate Gourmet, den weltweit führenden
Anbieter von Airline Catering, suchen wir zur
Unterstützung unseres Teams an unserem
Produktionsstandort am Frankfurter Flughafen
zum nächstmöglichen Termin:

• Fahrer (m/w/d) (alle Führerschein-
Klassen)

• Köche (m/w/d)
• Schichtleiter Produktion (m/w/d)
• Bäcker (m/w/d)
• Industrieelektroniker (m/w/d)

✓ Einfach vorbeikommen
✓ Lebenslauf mitbringen
✓ Wir lernen uns kennen
✓ …und Sie werden Teil unseres

Teams!

Wir freuen uns auf Sie!

i un eh hnen

ie Wel offen

www.lo al ob. e

Wir suchen dringend für den
Frankfurter Flughafen (m/w/d)
- Küchenhilfen mit Gesundheits-
pass 13 € Std.Lohn
- Lagerarbeiter/Staplerfahrer mit
ZUP 14 € Std.Lohn
- Fahrer bis 7,5 Tonnen
14-16 € Std.Lohn
- LKW Fahrer für Be-und Entladung
der Flugzeuge ohne Vorfeldführer-
schein und ZUP 18 € Std. Lohn
- LKW Fahrer mit Führerschein und
ZUP und Vorfeldführerschein
20 € Std. Lohn
- Küchenhilfen in Teilzeit (80 Stun-
den monatl.) für Schulen, Kantinen
und Stadion .
Magenheimer GmbH
Andrea Klüners
Mo.-Fr. 0151 / 21 25 70 36

ZFA m/w/d gesucht auch Azubi
3. Lj. Wir haben mal wieder jemand
Schwangeren und suchen eine ZFA

für Vollzeit oder halbtags (dann mehr
nachmittags) und/oder eine fitte Aus-
zubildende im 2.oder 3. Ausbildungs-

jahr! Bewerbungen bitte per E-Mail
mit Bild und Lebenslauf an:
praxis.kehr@t-online.de

Wir brauchen genau Dich zur Reini-
gung in Neu-Isenburg für die Reini-
gung von Sporthallen
AZ: Mo. – Fr. 05.00 – 07.00 Uhr /
Nachweis Masernimpfschutz erfor-
derlich. Übertarifliche Bezahlung!
Werde Teil von ray und bewirb Dich
jetzt: kostenlose Telefonnummer:
0162 200 34 20
Wir sind von Mo. bis Fr. zwischen
08:00 – 16:00 Uhr erreichbar
Wir freuen uns auf Dich!

Bürokraft (m/w/d) in VZ, auch
Quereinsteiger, sehr gutes Deutsch,
Arbeitsort: Innenstadt Frankfurt,
Aulamed GmbH
Bereich: Vertrieb & Disposition
Bewerbung mit Lebenslauf bitte
senden an: frankfurt@aulamed.de

(Früh-)Rentner-Paar als Verwal-
ter für die Karibik zur permanen-
ten, langjähr. Betreuung unseres
strandnahen Anwesens mit Pool auf
Samana (DomRep) gesucht. Info:
casacaribe@ymail.com

8 Mitarbeiter für Laub- /Winter-
dienst und 4 Mülllader (alle
m/w/d) gesucht!
Cimander GmbH
Mainzer Landstr. 191, 60327
Frankfurt,Tel.: 069-27 13 47 70

Erzieher/Heilerziehungspfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

Krankenpfleger/Altenpfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien + 1.000€ Bonus,
Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Nachhilfe/Student für Nawi +
Mathe ges., für Schülerin Jahr-
gangsstufe 12 in Ober-Roden
Tel. 0175-5674109

Über das eeigene Leben hinaus Gutes tun. Mit Ihrem
Testamentt zugunsten der Deutschen Herzsttiftung hel-
fen Sie, diee Herzforschung zu fördern und Leben zu
retten.
Im Ratgebeer Testament mit Herz erfahren Siee unter an-
derem, warrum Sie ein Testament machen sollten, wie
Sie es verfassen und wie Sie steuerliche Vorteeile nutzen.

www.herzstiftung.de Telefon 069 955128-0

Herzenssacche

Zum kostenlosen
Download
des Ratgebers





BEILAGEN-HINWEIS
In dieser Woche finden Sie in

unserer Ausgabe die Prospekte
von folgenden Firmen:

(Die Prospekte sind nicht immer
für alle Ausgaben gebucht.)

SIE HABEN INTERESSE,
IHRE FLYER/PROSPEKTE
ÜBER UNS ZU VERTEILEN?

RUFEN SIE UNS AN!
06181 2903-512
BEILAGEN@HANAUER.DE

Thomas
Philipps

Expert
Klein

Küchen
Aktuell

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Kaufe Stand-, Wand. u.
Kaminuhren. Sowie Armband- u.
Taschenuhren uvm. auch def.
☎ 015129602786

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Ankauf von:
Pelzen, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikris-
talle, Bilder, Zinn, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schallplatten,
Nähmaschine, Bücher, Uhren,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, Kostenlose
Beratung u. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös
u. Diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr
☎ 06104 / 9 87 99 35

Ankauf von Pelzen,
Briefmarken,
Modeschmuck,
Münzen, Gold,
Haushalts-
auflösungen

Mo-So 8 - 20 Uhr
Tel.: 0163-6096357

KONTAKTE

KaufeWerkzeug, Maschinen und
Geräte aller Art!
Werkzeug aller Art
0176 45944797

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

Dem Prinzip „Hilfe zur
Selbsthilfe“ verpflichtet
VON MICHAEL PROCHNOW

Die Stiftung Kinderzu-
kunft mit Sitz in Grün-
dau wurde am 17. Okto-
ber 1988 durch den Mö-
belhändler Rudolf Wal-
ther gegründet. Sie
führt Kinderdörfer in
Bosnien-Herzegowina,
Rumänien und Guate-
mala, hilft auch in Thai-
land und Sambia mit Er-
nährungsprogrammen
und Gesundheitsbera-
tung. Das Stiftungskapi-
tal beträgt 5,7Millionen
Euro, 2022 nahm sie
fast drei Millionen Euro
Spenden ein, investierte
fast 3,4 Millionen.

Gründau/Region – Danijel lebt
und arbeitet jetzt in Deutschland.
Nicht immer hatte der Bosnier so
viel Glück. „Ich musste ohne Mutter
und Vater aufwachsen“, erzählt er.
„Trotzdem hatte ich eine wunder-
schöne Kindheit, eine Familie.“ Da-
mit meint er seine Gruppe Selo
Miro, das Friedensdorf der Stiftung
Kinderzukunft. Die Stiftung feierte
nun mit viel Prominenz im Congress
Park Hanau ihren 35. Geburtstag.
„Frühstück und Abendessen gibt’s
im Haus“, erzählt Fihreta, Mittages-
sen wird in der Kantine serviert. Als

„Mutter“ betreut sie ein Dutzend
Mädchen und Jungen in einer Bun-
galowhälfte der Anlage im Kanton
Tuzla. Mirela ist die Herrin über die
Waschmaschinen des Dorfs, die den
ganzen Tag mit Textilien der
96 drei- bis 18-jährigen Bewohne-
rinnen und Bewohner laufen. Die
Jüngsten besuchen den Kindergar-
ten auf dem Gelände der Einrich-
tung, den die Erzieherin Edisa leitet.
Die Älteren werden mit Bussen in
Schulen in Lukavac gebracht.
Oder sie absolvieren eine hand-
werkliche Ausbildung in Räumen
des Selo Miro. Es gibt eine Nähstu-
be, in der auch Jungs den Faden
führen, „aber wir brauchen moder-
nere Maschinen“, informiert die
Stimme in dem Film, der gerade
über die Leinwand im CPH flimmert.
Der Computerkurs lechzt nach neu-
en Rechnern.
Qualifiziert werden die Teenager
außerdem in einer Schneiderei, ei-
nem Frisörsalon, in einer Kfz-Werk-
statt und einer Schreinerei. „Es ist
schwer, Fachleute zu finden, die un-
sere Jugendlichen unterrichten kön-
nen“, erklärt Amir Pozderovic, der
als Kind in den 70ern mit seiner Fa-
milie im Westerwald aufgewachsen
ist, in den 80ern zurück nach Bos-
nien gezogen war. In Turija begann
er als Aushilfe, jetzt arbeitet er als
Sekretär in der Verwaltung.
Dort, nahe des Modrac-Sees, verfü-
gen sie auch über ein Gewächshaus
mit Obstbäumen. Außerdem gedei-
hen Salat, Tomaten und Paprika
dank eines eigenen Brunnens. Die
Bäckerei nebenan spart den jungen
Leuten auch Geld. „Die Kinder über-
nehmen Aufgaben und Pflichten,

genießen in ihrer Freizeit das Spiel
auf dem Sportfeld in der Mitte der
kreisförmig angeordneten Häuser.
„Es herrscht eine liebevolle, gute
Atmosphäre“, sagt eine Patin bei
einem Besuch. Diesen Eindruck ver-
breiten auch die Fotos vom Kinder-
dorf Aldea Infantil im Hochland von
Guatemala. Dort erfahren 162 Kin-
der und Jugendliche ohne elterliche
Fürsorge Schutz und Geborgenheit,
um in Sicherheit und Frieden heran-
wachsen zu können.
Ein Film dokumentiert die Situation
von Adriana im rumänischen Te-
mesvar. Sie musste für zehn jüngere
Geschwister sorgen, bevor alle Ge-
schwister Aufnahme im Kinderdorf
fanden.
Die Stiftung des ehemaligen Fuß-
ball-Nationalspielers Gerald Asa-
moah widmet sich einer anderen
Aufgabe. Sie vermittelt Operationen
für herzkranke Kinder in seiner Hei-
mat Ghana. Dafür erhielt er jetzt
den Deutschen Kinderzukunft-Preis,
der mit 10 000 Euro dotiert ist. Pro-
fessor Kristina Sinemus, die hessi-
sche Ministerin für digitale Strate-
gie und Entwicklung, überreichte
ihm mit Hans-Georg Bayer, dem ge-
schäftsführenden Vorstand der Stif-
tung, im CPH einen Scheck.
Sie rief die „extreme Armut und
Mangelernährung“ in vielen Teilen
der Welt ins Bewusstsein. Der Zu-
gang zu Bildung sei wichtig, um die
Not zu lindern, und da könne auch
die Digitalisierung helfen. Dabei sei
die „Hilfe zur Selbsthilfe“ entschei-
dend, betonte Christine Eixenber-
ger. Die Schauspielerin, Kabarettis-
tin und Grundschullehrerin ist neue
Botschafterin der Kinderzukunft.

Prominenter Gast: Digital-Ministerin Kristina Sinemus überreicht den Scheck der Kinderzukunft
an Gerald Asamoah. Links im Bild: Hans-Georg Bayer vom Stiftungsvorstand. Foto: PM



Mehrtagestour hinterlässt
bleibende Eindrücke
Der Obst- und Garten-
bauverein Somborn ist
mit einer 54-köpfigen
Gruppe vier Tage lang
im Erzgebirge unter-
wegs gewesen.

Freigericht – Von Freigericht aus
ging es ins Hotel nach Oberwiesen-
thal. An der Götschtalbrücke im
sächsischen Vogtlandkreis wurde
ein Zwischenstopp eingelegt. Diese
Brücke ist einmalig, denn sie ist mit
26 Millionen verbauten Ziegelstei-
nen die größte Ziegelstein-Brücke
der Welt. Diese Brücke hat eine Län-
ge von 574 Meter und bei 98 Ge-
wölben eine eindrucksvolle Höhe
von 78 Metern.
Das Hotel der Gruppe lag mitten im
Zentrum von Oberwiesenthal. Wie
bestellt, fand an diesem Wochenen-
de das große Marktplatzfest mit
Musik, Krämer- und Handwerker-
markt statt.
Zu Fuß ging es durch Oberwiesen-
thal. Beeindruckt waren alle von
den Wintersportanlagen und der
Sommerrodelbahn – Letztere lud zu
rasanten Fahrten ein. Mit dem

Dampfzug der Fichtelbergbahn ging
es von Cranzahl nach Oberwiesen-
thal. Vom Fichtelberg aus in rund
1200 Metern Höhe genoss die
Gruppe den herrlichen Blick über
das Erzgebirge bis weit nach Tsche-
chien.
Ein Tag war geprägt von der großen
Erzgebirge-Rundfahrt. In Seiffen
führte der Weg in eine der berühm-
testen Kirchen der Welt. Die Lichter-
kirche wurde in den Jahren 1776 bis
1797 erbaut. Pfarrer Michael Harzer
erläuterte die Geschichte der Kir-
che. Die spätbarocke Kirche ist im
Grundriss des regelmäßigen Acht-
ecks errichtet. Sie fasziniert im Inne-
ren durch ihre Schlichtheit und
durch freundliche Helle. Zum
Schluss spielte Pfarrer Harzer auf
der Orgel der Gebrüder Poppe aus
dem Jahr 1873 zwei Stücke zur Be-
sinnung und zum Lob Gottes für die
Besucher.
Nach einem Bummel durch die vie-
len Geschäfte mit Artikeln der Holz-
schnitzkunst ging die Rundfahrt
weiter. Der Weg führte in die Berg-
und Adam-Ries-Stadt Annaberg-
Buchholz. Im Rahme einer Stadtfüh-
rung durch Annaberg besichtigten
die Reisenden die aufwendig rekon-

struierte Stadtmauer, das Adam-
Ries-Haus sowie die Bergkirche St.
Marien mit der Bergmännischen
Krippe.
Auf der Rückfahrt machte die Grup-
pe einen Abstecher nach Johann-
georgenstadt. Hier steht seit 2012
der größte freistehende Schwibbo-
gen der Welt. Dieser Riese ist 25
Meter breit und mit Kerzen
14,5 Meter hoch und besteht aus
700 Tonnen Stahlbeton und 15 Ton-
nen Edelstahl. Außerdem ist dort
eine Riesenpyramide aufgebaut.
Ein Besuch der Gedenkstätte zur
Teilung Deutschlands in Mödla-
reuth durfte auf der Heimfahrt
ebenfalls nicht fehlen. Mödlareuth
ist ein Dorf mit rund 40 Einwoh-
nern das zu einem Teil in Bayern
und zum anderen Teil in Thüringen
liegt.
41 Jahre verlief die innerdeutsche
Grenze mitten durch das Dorf ent-
lang des Tannbachs. Die Amerika-
ner nannten Mödlareuth auch „Litt-
le Berlin“ weil es die kleine Variante
der Berliner Mauer hatte. Bis
1989 trennte die 700 Meter lange
Beton-Sperrmauer diesen kleinen
Ort im Tannbachgrund in zwei
Teile. upn

Die Reisegruppe des OGV Somborn vor dem größten Schwibbogen der Welt in Johann-
georgenstadt. Foto: PM

SOMMERWANDERUNG: Der TV Niedermittlau ist mit 50 Mitgliedern im Rahmen einer Sommer-
wanderung unterwegs gewesen. Bei angenehmen Temperaturen und Sonnenschein ging es
durch die Gemarkung. Bei der Wanderung kam der man endlich auch mal ins Gespräch mit Mit-
gliedern und Übungsleitern aus anderen Gruppen, sodass der Wunsch nach einer Wiederholung
auch in der Winterzeit laut wurde. upn/Foto: PM

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Wünsche werden Wirklichkeit.

Finanzierung aus einer Hand
zu Top-Konditionen

Neubau, Kauf, Umfinan-
zierung, Modernisierung

• Wüstenrot Classic Darlehen
1-5% Tilgung,
bis 5% Sondertilgung

• Wüstenrot Flex Darlehen
(flexible Raten und
Sondertilgungen)

• Wüstenrot Turbo Darlehen

• Bei Umfinanzierung Forward,
Zinsfestschreibung bis zu
60 Monate im voraus

• Finanzierungen bis zu 100%,
Darlehen ab 5.000€ möglich

Josef Göller GmbH
Verkaufsleitung
Steinauer Str. 12a
36396 Steinau-Ulmbach

Tel. (0 66 67) 12 21
E-Mail: josef.goeller@

wuestenrot.de
marvin.boettcher@
wuestenrot.de

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise,

cm- genau, 98646 Eishausen, Straße in der
Neustadt 107, bundesweite Lieferung

03685/40914-0
5% ONLINE RABATT SICHERN · www.dachbleche24.de

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden

etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689 ☎ 069 - 85092963

Wurzel und Wurzelstockfräsen,
Baumstumpf entfernen, Bäume fällen

Tel. 0163-1915325
www.oberurseler-forstdienstleistungen.de

HÄUSER - KAUFGESUCHE

SucheMFH von privatUnterneh-
mer sucht Mehrfamilienhaus.
Tel. 069/348 686 65

VERANSTALTUNGEN

JEDER kann mitmachen!

Flohmarkt

lampert-maerkte.de • 02473 20596-50

Langenselbold-West
Logis t ikzentrumSo. 17.9.

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

75er mobil sucht Gleichaltrige zur
Lebensgestaltung
Chiffre Z 2304841

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

ANKÄUFE - PKW

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch

nach Unfall oder Motorschaden.
Barzahlung direkt vor Ort.

Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Kinder
herrz

stiiftung

Spendenkonto 90 003 503
Commerzbank AG Frankfurt
(BLZ 50080000)

Mehr Infos unter

www.kinderherzstiftung.de

ÜBER
LEBEN

... trotz Ungerechtigkeit –
das ist Alltag für viele Men-
schen in Lateinamerika. Die

Vertreibung der indi-
genen Bevölkerung aus
ihren Stammesgebieten

durch Agrarkonzerne und Minenunternehmen ist nur ein Beispiel dafür. Adveniat steht
mit seinen Partnern vor Ort den Entrechteten bei und verteidigt ihre Grundrechte.
Dafür benötigen wir Ihre Unterstützung unter www.adveniat.de/spenden – Vielen Dank!

Ü



Berufsausbildung oder
Merkmale des jeweiligen Ausbildungsmodell
Sobald sich Schüler für einen Ausbildungsberuf ent-
schieden haben, stellt sich die Frage nach dem Aus-
bildungsmodell: betriebliche oder schulische Ausbil-
dung? Eine betriebliche Ausbildung ist eine ver-
gleichsweise klassische und praxisorientierte Ausbil-
dung. Denn dieses Ausbildungsmodell findet im Aus-
bildungsbetrieb statt, in dem man seine berufliche
Tätigkeit lernt und dieser täglich nachgeht. Einmal
proWoche besuchtman die Berufsschule, in der theo-
retisches Wissen vermittelt wird. Zudem erhält man
eine Ausbildungsvergütung, deren Höhe von der Art
der Tätigkeit und dem Berufszweig abhängig ist. In
der Regel dauern betriebliche Ausbildungen drei Jah-
re. Besteht man alle Zwischen- und Abschlussprüfun-
gen, beginnt die Karriere. Mit drei Jahren Praxiserfah-
rung kann man besonders im Handwerk gut auf-
trumpfen. Schulische Ausbildungen werden hingegen

in öffentlichen oder privaten Berufsfach-
schulen oder Fachakademien absolviert.
Der Theorieunterricht steht hier im Fo-
kus, wobei auch zahlreiche Praxissemi-
nare Teil der schulischen Ausbildung
sein können – abhängig vom Berufs-
bild. Zudem stehen häufig Praktika in
Betrieben auf dem Lehrplan, um das
theoretische Wissen umzusetzen und
zu vertiefen. Schulische Ausbildun-
gen kosten in der Regel Geld und man
erhält keine Ausbildungsvergütung.
Unter bestimmten Voraussetzungen
kannman jedoch BAföG beantragen. Auch
bei diesem Ausbildungsmodell lernt man
grundsätzlich drei Jahre, bevor man die zweite
Stufe der Karriereleiter erklimmen kann. lps/AM.

– ANZEIGE –

Staatliche Unterstützung
Viele Auszubildende wohnen nicht mehr zu Hause bei
den Eltern, können aber mit ihrem Lehrlingsgehalt
keine allzu großen Sprünge machen. Um finanzielle
Unterstützung zu erhalten, können sie staatliche För-
derungen beantragen. Somit wird ihnen eine autarke
Lebensweise ermöglicht, in der sie sich optimal auf
das „richtige Leben“ vorbereiten können. Arbeit,
Haushalt, Selbstverpflegung und die Übernahme von
Verantwortung gehen schließlich auch mit finanziel-
len Mitteln einher. Die sogenannte Berufsausbil-
dungsbeihilfe, kurz BAB, beträgt derzeit 723 Euro und
setzt sich aus 398 Euro Grundbedarf und 325 Euro für
Unterkunftskosten zusammen. Azubis können die
BAB im Rahmen ihrer Ausbildung beim zuständigen
Arbeitsamt beantragen und müssen die staatliche

Förderung nicht zurückzahlen. So können sie sich ent-
spannter auf das selbstständige Leben vorbereiten.

lps/AM.

Dein
perfekter
Start ins
Berufsleben.
Finde die passende
Berufsausbildung
auf localjob.de

Sie haben Prospekte? Wir verteilen sie für Sie!
Info & Beratung: Hanauer Anzeiger, 0 61 81 / 29 03 - 5 12
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Wir suchen zum AUSBILDUNGSSTART 2024
für unsere zwei Standorte je einen
- Auszubildenden zum Karosseriebau-
und Fahrzeugmechaniker (m/w/d)

- Auszubildenden zum Fahrzeuglackierer (m/w/d)
Haben wir dein Interesse geweckt? Dann sende uns bitte
deine Bewerbungsunterlagen mit Anschreiben, Lebenslauf
und den letzten beiden Schulzeugnissen zu.
Sende deine Bewerbung bitte an:
Petra Beckl
Birkenweiherstr. 11 – 13
63505 Langenselbold
info@beckl.de
Tel. 06184/92162-18

deiner Zukunft

Werde zum

MACHER

Kreiswerke Main-Kinzig GmbH
Barbarossastr. 26 | 63571 Gelnhausen
www.kreiswerke-main-kinzig.de/macher

Bew
irb

dich

jetz
t!

Mach mit bei der Energiewende!

Bewirb dich jetzt bei der EAM und
leiste deinen Beitrag für eine
nachhaltige Energiezukunft.

www.EAM.de
Azubis@EAM.de
Tel. 0561 933-1500



Schule

Wir, die Gemeeeinde Jossgrund, suchen Dich zum
01. September 222000222444

zur Ausbildung
• zurFachkraft fürWasserversorgungstechnik (m/w/d)
• zur/zumVerwaltungsfachangestellten (m/w/d)
Dich erwartet eine zukunftssichere Ausbildung mit
abwechslungsreichen und spannenden Aufgaben.
Werde Teil unseres tollen Teams! Mehr erfährst Du unter:

https://www.jossgrund.de

Wir, die Gemeinde
Jossgrund, suchen Dich
ab sofort als

Erzieher:in (m/w/d), Soziiialllassiiistent:iiin (m/w/d)
oder Fachkraft (m/w/d) gemäß § 25b Abs. 1 und 2 HKJGB
Dich erwarten abwechslungsreiche und spannende Herausforderungen
an einem Ort, der die Zukunft aktiv gestaltet.
Werde Teil unseres tollen Teams! Mehr erfährst Du unter:

https://www.jossgrund.de

Entdecke unsere Ausbildungsberufe

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!  

MIT MEINER AUSBILDUNG
STARTE ICH IN EINE
NACHHALTIGE ZUKUNFT

Bei Umicore kommen Technologie, Innovation und Nachhaltigkeit zusammen. Wir recyceln Edelmetalle und entwickeln Materialien und Lösungen, die für
unseren Alltag unverzichtbar sind. Und hier kommst Du ins Spiel! Wir suchen Auszubildende die mit uns eine nachhaltige Zukunft gestalten wollen:

Chemikanten (m/w/d)
Chemielaboranten (m/w/d)
Industriekaufleute (m/w/d)
Industriemechaniker (m/w/d)
Fachkräfte für Lagerlogistik (m/w/d)
Duales Studium Bachelor Informatik B.Sc. (m/w/d)

Scanne den QR Code und bewirb Dich bei uns!

Möchtest Du mehr über Umicore erfahren? www.umicore.de oder folge uns auf

Möglichkeiten nutzen – Aktiv gestalten
Die BWMK gGmbH ist ein innovatives Sozialunternehmen und trägt mit gezielten
Angeboten dazu bei, dass Menschenmit Beeinträchtigungen am Leben in der
Gesellschaft teilhaben können.

Ausbildung
• Heilerziehungspfleger (m/w/d)
• Erzieher in PivA (m/w/d)
• Kauffrau/-mann
für Büromanagement (m/w/d)

Studium
• Duales Studium (B.A.)
Soziale Arbeit

• Duales Studium (B.A.)
Sozialmanagement

Weitere Möglichkeiten
• Freiwilligendienst (FSJ/BFD)
• Anerkennungspraktika
• Praktikum zur Sozialassistenz

Vielseitiger als Sie denken
an über 50 Standorten im Main-Kinzig-Kreis

Jetzt loslegen: www.bwmk.de/jobs-karriere

BWMK | Zentrale Dienste | Vor der Kaserne 6 | 63571 Gelnhausen
Ansprechpartner: Tobias Wolf | wolf.tobias@bwmk.org | 06051 - 9218-1021
Wir freuen uns über Bewerbungen von Menschenmit Beeinträchtigung!

OB DU
WILLSTHAB ICH GEFRAGT?

LOSLEGEN
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Am 21. Oktober 2023
erscheint

unsere Spezial-B
eilage

Erfolgsgeschich
ten – Starke Frauen

Drei Fakten zu Frauen
in Deutschland:
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50 %
Hochschul-

absolventen in
Deutschland

sind
weiblich.

Ich berate Sie gerne rund um Ihren PR-Beitrag!

Ihre Jelisaweta Scherdel | Telefon 069 85 00 8-300
E-Mail: medialeitung@op-online.de

Frauen bilden für Ihr Unternehmen ein wichtiges
Potential! Zeigen Sie, in welch spannenden Berufen

Frauen zum Erfolg Ihres Unternehmens beitragen
und sichern Sie sich weitere starke Frauen

für Ihre Zukunftsstrategie.

absolventen in 

Frauen zum Erfolg Ihres Unternehmens beitragen 
und sichern Sie sich weitere starke Frauen 

für Ihre Zukunftsstrategie.76,6 %
der Frauen im

Alter von 20 bis
64 Jahren gehen
einer bezahlten

Arbeit nach.

50 % 
76,6 %

 der Frauen im 

Sie stellen
die Mehrheit der

Bevölkerung, leben
länger als Männer –

und sind besser
ausgebildet.

Probleme mit der Zustellung?
Telefon 069 85008-462

www.hessen-verliebt-sich.de

Die große Liebe finden…
… im neuen Partnerportal für Hessen!

André Butzer, „Katze“ SOS-Edition 2009, Auflage:10 Farben,
10 verschiedene Katzen (100 Katzen), nummeriert und signiert,
Linoldruck auf Papier, 50 x 65 cm

Kunst kaufen –
Kindern helfen!
Bekannte Künstler haben exklusiv für
die SOS-Kinderdörfer Werke geschaffen.

Mit dem Kauf eines limitierten Kunstwerks
auf www.sos-edition.de unterstützen Sie
Projekte der SOS-Kinderdörfer weltweit.

sos-kinderdoerfer.de

Anzeigen sind werbewirksam und preiswert!



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, info@stewa.de

Es gelten die aktuellen AIDA Reisebedingungen und
Informationen auf aida.de/agb.

Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist
für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Kanaren mit
LA PALMA mit
AIDAstella
Gran Canaria - Madeira -
Teneriffa - La Palma -
Lanzarote - Gran Canaria

Leistungen
• Hin- und Rückflug ab/bis Frankfurt
nach Las Palmas

• Transfer vom Flughafen zum
Hafen und zurück

• Kreuzfahrt in der gebuchten Ka-
binenkategorie (7x Übernachtung)

• kulinarisches Verwöhn-
programm mit VOLLPEN-
SION und ausgewählten
Getränken in den Buffet-
Restaurants (beginnt mit dem
Abendessen am Einschiffungstag
und endet mit dem Frühstück
am Ausschiffungstag)

• Fitnessstudio und Sportaußen-
deck, über 30 Kurse pro Woche

• Entertainment der Spitzenklasse
exklusiv von AIDA produziert

• Kids & Teens Angebote in riesiger
Vielfalt, liebevolle Betreuung

• Bordsprache Deutsch
• Trinkgelder

So. 28.01. - So. 04.02.24 ab € 849,- p.P.
So. 25.02. - So. 03.03.24 ab € 999,- p.P.
So. 10.03. - So. 17.03.24 ab € 1129,- p.P.

KARIBIK - Große
Winterpause mit
AIDAmar
Deutschland - Groß-
britannien - Spanien -
Kanaren - Karibik -
Azoren - Portugal - Belgien

Leistungen
• Hin- und Rückreise bis/ab
Hamburg im
****STEWA- Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM,
1 Winzerpiccolo auf der
Rückreise

• Kreuzfahrt in der gebuchten
Kabinenkategorie (43x ÜN)

• kulinarisches Verwöhnprogramm
mit VOLLPENSION und aus-
gewählten Getränken in den
Buffet-Restaurants (beginnt mit
dem Abendessen am Einschif-
fungstag und endet mit dem
Frühstück am Ausschiffungstag)

• Fitnessstudio und Sportaußen-
deck, über 30 Kurse pro Woche

• Entertainment der Spitzenklasse
exklusiv von AIDA produziert

• Kids & Teens Angebote in riesiger
Vielfalt, liebevolle Betreuung

• Bordsprache Deutsch
• Trinkgelder

Di. 27.02. - Mi. 10.04.24 ab € 3599,- p.P.

Internet: A24AFAS Internet: A24AFAM

8 TAGE
p.P. ab

€ 849,-

44 TAGE
Sonderpreis bis

26.09.2023 p.P. ab

€ 3599,-

Zeitungsnummer: 0911SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

Die größte Bistrobus-

Alle informationen,
Reisebeschreibungen
und mehr finden Sie
unter stewa.de

Geben Sie einfach den
Internet-Code in die

Reisesuche ein.
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Große Spannbreite an Themen
Das neue Mitteilungs-
blatt des Zentrums für
Regionalgeschichte ist
erschienen.

Region – Von der Titelseite der
neuen Ausgabe blickt ein junger
Mann: der „Tyroler“, gezeichnet
von Maler Ludwig Emil Grimm. Der
erst vor wenigen Wochen viel zu
früh verstorbene Museumsleiter des
Brüder-Grimm-Hauses in Steinau an
der Straße, Burkhardt Kling, hatte
dieses Werk erst kürzlich in einem
Nachlass entdeckt und für das Mit-
teilungsblatt kunstwissenschaftlich
eingeordnet.
Auf rund 70 Seiten enthält die aktu-
elle Ausgabe wieder eine Reihe in-
teressanter geschichtlicher Fund-
stücke und Ausarbeitungen. Eine in-
teressante Entdeckung gelang auch
Dr. Jürgen Ackermann im Stiftsar-
chiv Aschaffenburg: Drei der Ge-
schichtswissenschaft unbekannte
Urkunden aus der Salzstadt Orb ge-
ben nun ausgewertet Kenntnisse
über das Salzwesen im 15. und
16. Jahrhundert preis. Neben Bür-
gern und dem Klerus wurde der

Kleinadel auf die Salzproduktion
aufmerksam und fand wie auch be-
nachbarte Landesherren finanzielle
Vorteile, was den Aufschwung des
Salzwesens von Orb bedeutend för-
derte.
Weitere Beiträge bieten eine Unter-
suchung von „Geld und Moral“ in
Grimmelshausens Werk Simplicissi-
mus aus der Feder von Carlo Storch.
Zudem wird eine Darstellung und
Bewertung des „Bruderkrieges am
Necker“, unter anderem bei Hirsch-
horn, in den sich die Hanauer Tur-
nerwehr am Ende der Revolution
1849 verwickelte, von Erhard Bus
gegeben.
Am Beispiel von Mernes, dessen
Pfarrkuratie ihr 100-jähriges Beste-
hen feiert, fragt Tobias Picard:
„Kann eine politische Gemeinde als
Garant geistlicher Präsenz dienen?“
Mit Blick auf das Sozialgefüge einer
Pfarrei wertete Professor Dr. Jürgen
Müller die Chronik der evangeli-
schen Pfarrei Eichen-Erbstadt von
1919 bis 1938 aus, die die Pfarrer
Heyde und Castendyck führten. Es
entstand eine aufschlussreiche Mi-
lieustudie und der Abriss politischer
Geschichte „zwischen Demokratie
und Diktatur“.

Politische Zeitgeschichte behandeln
die Beiträge von Karlheinz Schal-
dach: eine Bewertung der politi-
schen Agenda der „Schlüchterner
Zeitung“ in der Weimarer Republik
sowie in „Landrat Kaiser und sein
Fahnenstreit“ die tragische Gewalt-
eskalation im Juni/Juli 1932 wegen
existentieller Not der Bevölkerung:
Eugen Kaiser stationierte Schutzpo-
lizeieinheiten im Langenselbolder
Rathaus, die wenige Wochen später

bei Unruhen vier Arbeiter töteten.
Die Gelnhäuser Familie Becker
weist im 18. und 19. Jahrhundert
fünf Generationen an Zinngießern
auf, die schließlich dann auch Ga-
lanteriewaren („Liebenswürdigkei-
ten“, zum Beispiel Modeschmuck)
herstellten und vertrieben. Dass es
sich lohnt, das zum Forschungsge-
genstand zu machen, zeigt Kunst-
historiker Dr. Götz J. Pfeiffer.
Ein Nachruf auf die Gründerin des

„Archivs Frauenleben im Main-Kin-
zig-Kreis“ und Kulturpreisträgerin
Ilse Werder würdigt das Lebens-
werk und das Wirken dieser außer-
gewöhnlichen Frau sowie ihren le-
benslangen Kampf um die Rechte
von Frauen.
Den Abschluss des aktuellen Mittei-
lungsblattes bildet ein Bericht zur
Gedenkfeier des Volksbundes Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge Hessen
auf der Kriegsgräberstätte Schlüch-
tern sowie der von Landrat Thorsten
Stolz vor Ort gehaltene Redebeitrag
anlässlich des Todesmarsches der
Häftlinge aus dem KZ Katzbach in
den Adlerwerken Frankfurt im März
1945.
Das Mitteilungsblatt wird herausge-
geben vom Kreisausschuss des
Main-Kinzig-Kreises, Amt für Kul-
tur, Sport, Ehrenamt und Regional-
geschichte. Zum Preis von 7,50 Euro
ist es im Bürgerportal des Main-Kin-
zig-Forums erhältlich. Zzgl. Ver-
sandkosten kann es bezogen wer-
den bei: Main-Kinzig-Kreis – Zen-
trum für Regionalgeschichte, Barba-
rossastraße 24, 63571 Gelnhausen.

06051 8514318; E-Mail:
zfr@mkk.de. Dort sind auch ältere
Ausgaben zu erwerben. upn

Der „Tyroler“, gezeichnet von Maler Ludwig Emil Grimm, blickt
von der Titelseite des neuen Mitteilungsblattes des Zentrums
für Regionalgeschichte. Foto: PM

„Ich nehme immer dieses
Präparat, wenn ich eine

Schmerztablette benötige.
Durch den Flüssigwirkstoff

wirken sie schneller als andere
Präparate. Und sie sind für
mich gut verträglich.“

(Sabine H.)

 Doppelt so schnelle Aufnahme
des Wirkstoffs vom Körper1

 Bekämpft auch entzündlich
bedingte Schmerzen

 Wirkt langanhaltend

 Rezeptfrei

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte“ beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme desWirkstoffs Ibuprofen vommenschlichen Körper; Stand der Information: Januar 2022. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung
ohne ärztlichen oder zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)

www.spalt-online.de

00793839)

www.spalt-online.de

Schmerzen bekämpfen
– doppelt so schnell1

Ein Pochen an der Schlä-
fe, ein Stechen im Knie, ein
dumpfes Dröhnen im Kopf –
Schmerzen kennt jeder von
uns. Besonders häufig treten
Kopf- und Gelenkschmer-
zen auf. Manchmal begleiten
uns die Schmerzen Stunden,
manchmal Tage und manch-
mal bleiben sie sogar dau-
erhaft. Der Wunsch der Be-
troffenen ist jedoch immer
derselbe: den Schmerz schnell
abzuschalten!

Schneller schmerzfrei mit Spalt:
flüssiges Ibuprofen in Kapselform
Seit über 88 Jahren vertraut

Deutschland auf Spalt, wenn es um
Schmerzen geht. Mit Spalt Forte hat
die Expertenmarke eine Flüssigkapsel
entwickelt, die mit flüssigem Ibupro-
fen einen deutlich schnelleren Wirk-

eintritt ermöglicht als herkömmliche
Ibuprofen-Tabletten.

Das Besondere: 400mg vollstän-
dig gelöstes Ibuprofen wurden in eine
einen Millimeter dünne, weiche Hül-
le in einer innovativen Flüssigkapsel
eingeschlossen. Im Gegensatz zur Ta-
blettenform liegt der flüssigeWirkstoff

Das geht mit flüssigem Ibuprofen in Kapselform
Ibuprofen deutlich schneller
frei verfügbar vor, denn ermuss
nicht erst im Dünndarm aufge-
löst werden. So wird die maxi-
male Konzentration von Ibu-
profen im Blutplasma doppelt
so schnell erreicht wie bei Ibu-
profen in Tablettenform. Das
Ergebnis: schneller schmerzfrei
mit langanhaltendem Effekt.

Fragen Sie gezielt nach
Spalt Forte
Neben der extra schnellen

Schmerzlinderung bekämpft Spalt
Forte zusätzlich entzündlich- sowie
schwellungsbedingte Schmerzen und
Fieber. Zudem sind die kleinen Kap-
seln leicht einzunehmen und gut zu
schlucken. Kein Wunder, dass Spalt
Forte Flüssigkapseln in Deutschland
so beliebt sind. Spalt – schaltet den
Schmerz ab, schnell!

„Es gibt viele Schmerzmittel
mit Ibu, aber Spalt Forte wirkt

am schnellsten bei mir.“
(Norbert L.)

Medizin ANZEIGE
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Du bist esWERT – heute TERMIN VEREINBAREN

und morgen DURCHSTARTEN!

Wohlfühlen und nachhaltig
Immunsystem stärken – geht, mit uns!

*Nicht bei krankhafter Fettsucht.

Exklusive Stoffwechsel-
analyse inkl. Körper-TÜV

für 19 € (statt 89 €)
sichern und gesund in den Herbst starten.

Dank modernster Medizintechnik
bestimmen wir bei easylife prä-
zise ernährungsmedizinische

Daten wie:

al

Stoffwechselrate,
Grundumsatz, BMI,
Stoffwechsel-Alter

(Metabolisches Alter),
Viszerales Fett

u.v.m.

Aschaffenburg – 06021-580 76 83
info@easylife-aschaffenburg.de
Magnolienweg 25 | 63741 Aschaffenburg | (Parkplätze vorhanden)

Hanau – 06181-919 59 15
hanau@erfolgreichabnehmen.de
Nußallee 7d | 63450 Hanau | (Parkplätze vorhanden)

S

Natascha Rink
aus Nidderau

12 kg in 10 Wochen

Mit easylife macht ab-
nehmen Spaß – bereit
wieder ins Lieblings-

sen?
wieder in
stück zu passenMit easylife macht ab-

nehmen Spaß – bereit

Schnell, gesund und nachhaltig
zumWohlfühlgewicht :
Sichern Sie sich denWOW-Effekt!

Der leichte Weg zum Wunschgewicht, ganz ohne
Pulver, Shakes, Hormone oder Kalorienzählen.*



AUCH ALS SONNENBRILLEN ERHÄLTLICH

BEI UNVERTRÄGLICHKEIT INNERHALB VON 3 MONATEN UMTAUSCH DER GLÄSER – OHNE WENN UND ABER

statt 398 € statt 598 € statt 798 € statt 998 €159 388 488 599pro Paar
inkl. Fassung

pro Paar
inkl. Fassung

pro Paar
inkl. Fassung

pro Paar
inkl. Fassung

p

BEI UNVERTRÄGLICHKEIT INNERHALB VON 3 MONATEN UMTAUSCH DER GLÄSER – OHNE WENN UND ABER
Auch mit selbsttönenden Gläsern erhältlich – kein Wechseln zwischen Brille und Sonnenbrille mehr nötig. *Aufpreis: 100 €

Zum 6. Mal in Folge:
Ausgezeichnet als
1a Augenoptiker
Die „1A-Auszeichnunug“ steht für
inhabergeführte Unternehmen,
die besondere Leistungsstandards mit
individuellem Dienstleistungspektrum,
qualifiziertem und fundiertem Fachwissen,
exklusivem Service und Angebotsvielfalt
bekannter Marken, anbieten.


